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Zeichnung wurde mit CAD erstellt Schutzvermerk DIN ISO 16016 beachten

Datum Name Massstab Werkstoff Halbzeug Masse (g)

Bearb. 03.12.12J. Kolle
1:2

- - 2414.8

Gepr. - - Maße ohne Toleranzangabe Oberflaechenangaben nach Oberflaechenbehandlung

DIN-ISO 2768-mk DIN EN ISO 1302 - 

  -
Benennung Materialnummer

 
FIREFOX 

 

7720026
Zeichnungsnummer

A4-2- L M12 0013320

erstellt in: - Ersatz fuer: -
Blatt 
2/9

3
1

69

max.= 99.5
276

5
0

3
0
7

3
1
2

2
1
7

106

(1)

Mit verbesserter 
Setztechnik 
         

(2)

Arbeitsbereich 
Setzt Blindnietmuttern von M3 bis M10 aller  
Werkstoffe sowie M12 in Aluminium und Stahl.

Technische Daten 
Gewicht: 			   2,4 kg
Setzhub, einstellbar,max: 		 10 mm
Setzkraft, einstellbar, max:	 22 kN bei 6 bar
Betriebsdruck: 		   	 5-7 bar
Schlauchanschluss: 		  6 mm Ø (1/4’’)
Luftverbrauch: 			   ca. 2 bis 4 ltr. pro Setz-
				    vorgang (abhängig von  
				    der Mutterngröße)

Der FireFox® 2 kann wahlweise über eine  
Hubeinstellung oder über eine Setzkrafteinstellung  
gesteuert werden. Insbesondere Letztere sorgt für  
Schonung des Fügegutes und des Gewindes, sichere  
Verankerung der Blindnietmutter und hohe Prozess- 
sicherheit. Die Wahl, ob hub- oder setzkraftgesteuert 
richtet sich je nach Länge der Blindnietmutter und  
Stärke des Fügeguts. Blindnietmutterngrößen mit  
gleicher oder variierender Länge in wechselnde  
Fügegutstärken erfordert eine Setzkrafteinstellung.  
Wird immer die gleiche Blindnietmutterngröße und  
-länge in gleiche Fügegutstärken gesetzt, kann mit  
konstantem Setzhub gearbeitet werden.

FireFox® 2

Angaben in mm

Das pneumatisch-hydrau-
lische Blindnietmuttern-
Setzgerät als Variante wahl-
weise hub- oder setzkraft-
gesteuert
         

FireFox® 2 	   

inkl. Gewindedorne und Mundstücke M4, M5, 
M6 (in Arbeitsposition) und M 8. 

Art.-Nr. 145 8086 Vorteile
•  Schnelle und präzise Voreinstellung der  
	 Setzkraft durch farbcodierten Einstellring (1)
• 	Neue Hubskala auch unter schlechteren  
	 Lichtverhältnissen einfach und sicher einstellbar
• 	Maximalhub durch Kennzeichnung mit blauem  
	 Ring auf der Hubskala eindeutig erkennbar (2)
• 	Drosselblech: Noch sicherer und schonenderes  
	 Setzen durch die automatische Drossel schon ab  
	 M3-Blindnietmuttern 
• 	Dichtringe aus PTFE (Teflon®) Verbesserte  
	 Lebensdauer des Steuerschiebers durch Dichtringe  
	 aus PTFE und optimierte Steuerbohrungen
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